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–	Was bringt das erste Jahr Rechtsprechung durch das EuG? 
Die Sichtweisen sind unterschiedlich. 

–	 Ein Schwerpunkt der diesjährigen Veranstaltung bildet die 
Darstellung des komplexen Berichtigungsverfahrens bei 
Anwendung von § 17 UStG oder § 14c UStG. In diesem 
Zusammenhang kommt auch der von Deutschland nur mini-
malinvasiv zur Geltung verholfene Reemtsma-Direktanspruch 
ins Spiel.  

–	Der BFH hat zur Freude der Steuerpflichtigen die Grund- 
sätze der nichtsteuerbaren Geschäftsveräußerung ein  
weiteres Mal ausgeweitet. Unterschiedliche Meinungen 
gibt es in der Fachwelt zu der Reichweite der Entschei-

	 dungen des EuGH im Zusammenhang mit Verrechnungs-
preisen. 

–	Gute Kunde gibt es seitens des BFH beim Gutglaubens-
schutz. Schlechte hingegen, was die Festsetzung von 
Nachzahlungszinsen anbetrifft. 

–	Wir halten Sie wie jedes Jahr auch auf dem neuesten 
Stand zu den aktuellen Entwicklungen beim Vorsteuer- 
abzug und im Bereich der Entnahmebesteuerung. 

–	Wie geht die Praxis mit dem neuerlichen Schreiben des 
BMF zur zwingenden Einführung des Empfangs von 
E-Rechnungen um? Die maßgebliche Übergangsfrist läuft 
zum Jahresende aus. 

–	Zuletzt erhalten Sie in bewährter Weise einen Überblick 
über weitere aktuelle Brennpunkte inklusive einer Zusam-
menfassung zur aktuellen Rechtsprechung des BFH und des 
EuGH sowie zu brisanten BMF-Schreiben und Gesetzes-
entwürfen. Nach vielen Jahren hat sich der Gesetzgeber 
tatsächlich an die Revision der Organschaft getraut. 

	 Wir freuen uns, Dr. Christoph Wäger, den Vorsitzenden 
Richter an dem zwischenzeitlich für Umsatzsteuer allein 

	 zuständigen V. Senat des Bundesfinanzhofs, erneut als 
Referenten ankündigen zu können.



–	Berichtigungsverfahren bei § 17 und § 14c UStG  
  
–	Neues zur Geschäftsveräußerung
 
–	Verrechnungspreise und Umsatzsteuer

–	Gutglaubensschutz bei
	 innergemeinschaftlichen Lieferungen

–	Aktuelles zur Vorsteuer und Entnahmebesteuerung

–	Auslauf der Übergangsfrist zur E-Rechnung

–	Überblick über die BFH-, EuGH- und 
	 EuG-Rechtsprechung des letzten Jahres

–	Aktuelles aus der Finanzverwaltung
	 und Gesetzgebung (u.a. Organschaft)

THEMEN



DR. CHRISTOPH WÄGER
Richter am Bundesfinanzhof
(in nichtdienstlicher Eigenschaft)

STEFAN HEINRICHSHOFEN
Steuerberater, Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Steuerrecht
Partner bei Peters, Schönberger & Partner mbB

DR. PATRICK BURGHARDT
Steuerberater
Partner bei Peters, Schönberger & Partner mbB

IHRE REFERENTEN



ANMELDUNG
bis zum 30. Juni 2026 unter
www.psp.eu/de/webinare-veranstaltungen
Ihre Teilnahmebestätigung erhalten Sie per E-Mail.

Ihr Ansprechpartner für das Seminar: 
STEFAN HEINRICHSHOFEN
(s.heinrichshofen@psp.eu)
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